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Anzeigenteil

amtlicher Teil

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.02.2018

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 03/2018

2. Frau Cornelia Fischer aus Neukirchen 
wurde für eine weitere Amtsperiode von 
5 Jahren als stellvertretende Friedens-
richterin der Gemeinde Neukirchen/Erz-
geb. wiedergewählt.

3. Der Gemeinderat beschloss die Rah-
menvereinbarung zur Kindertagespflege-
stelle  zwischen der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. und der Tagespflegeperson 
Thomas Minks Ziegelstr. 4, 09221 
Neukirchen/Erzgeb. unter der Vorausset-
zung des Vorliegens einer gültigen 
Pflegeerlaubnis um 2 Jahre zu verlängern.

4. Die Aufstellung eines Bebauungspla-
nes „Neue Grundschule Neukirchen“ auf 
Teilen der Flurstücke 670/2, 663/3 und 
660/1, Gemarkung Neukirchen wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.

5. Der Gemeinderat beschloss den Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Senioren-
wohnanlage Neukirchen“ im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 b BauGB 
(Einbeziehung von Außenbereichs-
flächen in das beschleunigte Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4 BauGB  i. V. m. § 13 a
BauGB ) mit Begründung in der Fassung 
vom 19.02.2018. Gleichzeitig wurde die 
Auslegung des Entwurfes in der Zeit vom 
26.03. bis 04.05.2018 beschlossen.

6. Der Gemeinderat wägt die Stellung-
nahmen zum Entwurf der 8. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Süd-West“ mit Begründung und Um-
weltbericht gemäß Abwägungstabelle 
einzeln ab und beschloss das Abwä-
gungsergebnis.

7. Die 8. Änderung des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Süd-West“ beste-
hend aus Planzeichnung und Textteil in 
der Fassung vom 19.02.2018 wurde 
vom Gemeinderat als Satzung be-
schlossen. Die Begründung mit Umwelt-
bericht wird vom Gemeinderat gebilligt.

8. Der Gemeinderat hat keine Hinweise 
oder Bedenken zum Bebauungsplan der 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. „Wohnge-
biet Feldstraße“.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach dem wir in den letzten Wochen mit 
teilweise frostigen Temperaturen zu 
kämpfen hatten, steht nun der Frühling 
vor der Tür. Spätestens mit dem Abbauen 
von Schwibbogen und dem Modell 
unserer Grundschule ist die Winterzeit 
beendet und in unserem Zentrum kann 
hoffentlich schon bald der Frühling 
Einzug halten. 
Aber die Planungen für die nächste 
Weihnachtszeit sind schon im Gange. 
Wie soll es mit unseren  
weitergehen? An dieser Stelle wollen wir 
unsere Bevölkerung mitnehmen.
Welches Gebäude sollte ein Modell im 
Zentrum von Neukirchen bekommen? 
Voraussetzung ist, dass das Gebäude für 
die Gemeinde von Bedeutung war/ist und 
auch architektonisch ansprechend ist. 
Dazu haben wir eine kleine Umfrage 
gestartet, um zu erfahren, was die 
Bevölkerung sich wünscht.

Lichterhäusern

Die Papierform dieser Umfrage finden Sie 
auf Seite 8. Außerdem finden Sie dort 
einen QR-Code, der Sie direkt zur Online-
Variante der Umfrage führt. Den Link 
finden Sie außerdem auf der Homepage 
unserer Gemeinde. Bitte nehmen Sie sich 
kurz die Zeit an der Umfrage teilzuneh-
men. Ich freue mich auf viele Teilnehmer!

Nun zum großen Thema Grundschule. 
Nach dem unsere bevorzugte Variante in 
den übergeordneten Behörden keine 
Zustimmung gefunden hat, haben wir die 
Alternativen mit Landesdirektion, Pla-
nungsverband und Landkreis bespro-
chen. Dabei haben wir verschiedene 
Varianten durchgeprüft. Auch das 
Schulgebäude in Adorf wurde heran-
gezogen. Dieses schied jedoch aus 
mehreren Gründen aus. Die derzeit dort 
ansässige Montessori-Schule beab-
sichtigt auch nach dem Eigentums-
wechsel auf die Gemeinde Neukirchen 
den Schulstandort weiter zu betreiben. 
Dazu befinden wir uns gerade in den 
Mietvertragsverhandlungen. Zum ande-
ren muss man einfach deutlich sagen, 
dass der überwiegende Teil der Schüler 
aus dem Ortsteil Neukirchen kommt und 
die Prognosen auch in Zukunft so 
aussehen. Somit wäre es logistisch nicht 
klug den Schulstandort ins Zentrum von 

Adorf zu legen und dann ca. 200 Schüler 
jeden Tag dort hinzufahren. Das 
Verkehrsproblem wäre an der Stelle dann 
das gleiche wie am jetzigen Standort. Ich 
weiß, dass der Wunsch in Adorf groß ist, 
das dortige Schulgebäude wieder als 
staatliche Schule zu betreiben. Der 
Gemeinderat und ich müssen jedoch, 
ungeachtet unterschiedlicher Einzel-
interessen, eine Entscheidung mit Blick 
auf die Gesamtsituation treffen. Darum 
sollte der Schulstandort die Nähe zur 
Ortslage Neukirchen behalten. 
Dennoch haben wir uns natürlich 
Gedanken darüber gemacht die Schule 
relativ zentral zu positionieren und eine 
gute infrastrukturelle Anbindung zu 
sorgen.
Das Areal an der Stollberger Straße, was 
wir Ihnen jetzt als Vorzugsvariante 
vorstellen, wurde vorab mit der Landes-
direktion Chemnitz, dem Planungs-
verband Region Chemnitz und dem 
Landratsamt Erzgebirgskreis abgestimmt 
und fand dort eine prinzipielle Zustim-
mung. An dieser Stelle möchte ich mich 
für die konstruktiven Gespräche bei den 
Trägern bedanken.
Sicherlich erscheint der Standort 
zunächst ein Stück weit „aus der Welt“. 
Die Planungen der Gemeinde Neukir-
chen sehen jedoch eine Gebietsentwick-

Editorial

9. Beschlossen wurde, dass die MAN 
Truck & Bus Deutschland GmbH den 
Auftrag zur Lieferung eines LKW mit 
Ladekran, Schneepflug und Einkammer-
Streumaschine zum Preis von 229.670 €
einschl. 19 % Mehrwertsteuer erhält.

10. Einvernehmen wurde zu folgendem 
Bauantrag erzielt:
- Errichtung einer temporären Klassen-

raumeinheit an der Grundschule, 
Hauptstraße 176, Fl. Nr. 298/1, 
Gem. Neukirchen

11. Der Gemeinderat stimmt der Fäl-
lung nur einer Kastanie im Grundstück 
Am Naturgarten, Flurstück 648/1, Gem. 
Neukirchen zu. 

12. Ebenfalls zugestimmt wird dem 
Antrag auf Zuschuss zum Baumpflege-
schnitt einer Linde, Hauptstraße 217 a, 
Neukirchen.

13. Der Gemeinderat erteilt dem Ab-
schluss eines Mietvertrages in einem im 
OT Adorf gelegenen öffentlichen Ge-
bäude seine Zustimmung.

14. Beschlossen wurde die Nieder-
schlagung von zwei Forderungen in 
Steuerangelegenheiten (Gewerbesteuer).

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den   
um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des Rat-
hauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

28.03.2018

32

1. Als neuer Gemeinderat wurde Herr Kai 
Hähl verpflichtet. Er rückt für den im 
Januar ausgeschiedenen Gemeinderat 
Thomas Uhlig nach.

lung für die Gesamtfläche vor. Alle Ent-
wicklungsmöglichkeiten, die sich aus 
dem INSEK ergeben sollen, sollen dann 
konzentriert auf diesen Flächen realisiert 
werden. Aus diesem Grund werden wir 
im Zuge der Erstellung eines Flächennut-
zungsplans dieses Gebiet mit Gemeinbe-
darfs- und Mischbauflächen ausweisen.

Mit der geplanten Errichtung eines 
Kreisverkehrs am Knotenpunkt Stoll-
berger Straße/Am Gewerbepark und der 
Wiederherstellung der Forststraße für den 
PKW-Verkehr gibt es am Ende auch eine 
gesicherte Zufahrt für die zu entwickeln-
den  Flächen. Im großen Zusammenhang 
der Gemeindeentwicklung betrachtet, 
ergibt sich somit ein sinnvoller Standort 
für die Errichtung unserer neuen Schule. 
Wie auf der Grafik erkennbar, soll die 
Schule auch nicht direkt an der 
Stollberger Straße entstehen. Vielmehr 
wird sie eingerückt platziert und soll 
durch einen Grünstreifen mit Bäumen 
von der Stollberger Straße getrennt 
werden.
Sollten Sie Fragen haben oder möchten 
Sie uns in irgendeiner Form unterstützen 
wollen, stehe ich Ihnen gern zur 
Verfügung.

Ihr Bürgermeister
Sascha Tham

Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes „Neue Grundschule” Neukirchen

Stollberger Str.
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 03/2018

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 26.02.2018

Der Ortschaftsrat erteilt folgenden Bauanträgen das gemeindliche Einvernehmen:

- Errichtung eines Wohngebäudes mit Stellplätzen, Siedlung, Fl. Nr. 585/38, 
Gem. Adorf

- Errichtung eines Wohngebäudes mit Stellplätzen, Tiergartenweg, Fl. Nr. 
170/21, Gem. Adorf

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der  festgelegt.

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

19.03.2018

Schöffenwahl 2018 – Schöffen für die neue Amtszeit ab 2019 gesucht

Im Freistaat Sachsen sind für die neue Amtszeit ab 2019 fast 4.000 neue Schöffen zu wählen.

Wer kann Schöffe werden?

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit, die bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen gegen 
Erwachsene und gegen Jugendliche mitwirken. 
Ihre Stimme hat bei Beratung und Abstimmung über das Urteil das gleiche Gewicht wie die eines Berufsrichters. Durch die Schöffen 
nimmt das Volk an der Rechtssprechung teil. Sie sollen ihr Rechtsempfinden sowie ihre Berufs- und Lebenserfahrung zur Geltung 
bringen. Die Strafjustiz bleibt im Rechtsbewusstsein der Bevölkerung verwurzelt und Urteile können breite Akzeptanz in der 
Bevölkerung finden.
Ein Schöffe soll grundsätzlich zu nicht mehr als 12 Sitzungstagen im Jahr herangezogen werden. Neben der Erstattung von 
Fahrtkosten und sonstigen notwendigen Auslagen erhält der Schöffe eine Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall.

Schöffe kann grundsätzlich jedermann werden. Das Gesetz sieht nur wenige Einschränkungen vor, so etwa Altersbegrenzungen; 
Mindestalter: 25 Jahre; Höchstalter: 70 Jahre oder den Ausschluss bestimmter Berufsgruppen (z.B. von Polizeivollzugsbeamten). 
Erforderlich ist weiterhin ein guter Leumund sowie wegen der mitunter längeren Beanspruchung an Sitzungstagen körperliche 
Eignung. Außerdem kann das Ehrenamt des Schöffen nur von Deutschen versehen werden.
Personen, die in die Vorschlagsliste der Gemeinde aufgenommen werden wollen, müssen zur Zeit der Aufstellung der Vorschlags-
liste in der Gemeinde Neukirchen wohnhaft sein. 

Unfähig zum Schöffenamt sind Personen, die infolge Richterspruchs keine Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
besitzen; die wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurden; gegen 
die ein Ermittlungsverfahren  wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur 
Folge haben kann.

Nicht berufen werden in ein Schöffenamt sollen u.a. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht zum Schöffenamt 
geeignet sind; die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind; die in 
Vermögensverfall geraten sind; die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit und Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben oder wegen 
einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR nicht geeignet 
sind; die folgende Berufe ausüben: Richter, Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare, Rechtsanwälte, gerichtliche Voll-
streckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des Strafvollzugs, hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer. 

Wie wird man Schöffe?
Die Schöffen werden durch Wahlausschüsse bei den Amtsgerichten aus Vorschlagslisten der Gemeinden für fünf Jahre gewählt. 
Jeder Interessierte kann sich bei seiner Wohnortgemeinde als Schöffe bewerben oder andere ihm geeignet erscheinende Personen 
vorschlagen.  
Über die Aufnahme der Bewerber in die Vorschlaglisten entscheidet der Gemeinderat bis spätestens zum 30. Juni 2018. 

Bewerbungen sind ab sofort möglich. Um Rückfragen zu vermeiden, halten wir einheitliche Bewerbungsunterlagen bereit.
Die Bewerbungsunterlagen können ab sofort im Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung bei Frau Vogelsang, Hauptstraße 77 in 
09221 Neukirchen, während der Öffnungszeiten abgeholt werden. Sie können die Bewerbungsunterlagen auch telefonisch unter 
der Rufnummer 0371/2710214 oder per Email unter  anfordern.
Die vollständig ausgefüllten Bewerbungsunterlagen müssen bis spätestens zum 31. Mai 2018 im Ordnungsamt der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden.

Ordnungsamt

s.vogelsang@neukirchen-erzgebirge.de

Hinweis für Einwohner von Adorf,
deren Telefonanschluss in Kürze ersatzlos gekündigt wird!
Im Februar erreichten mich einige 
verzweifelte Zuschriften und Anrufe von 
Bürgern aus dem Ortsteil Adorf, welchen 
der Festnetzanschluss von verschiede-
nen Anbietern ersatzlos gekündigt 
wurde. Sie baten mich bzw. die 
Gemeindeverwaltung um Hilfe. Leider 
hat die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 
keine rechtliche Handhabe gegen dieses 
Vorgehen. Dennoch haben wir uns dem 
Problem angenommen.

In Zusammenarbeit mit unserem Bun-
destagsabgeordneten Herrn Wanderwitz 
ist es gelungen einen kompetenten 
Ansprechpartner bei der Telekom zu 

finden, der sich der Sache annehmen 
wird. Angeblich plant die Telekom für 
dieses Jahr einen Vektoring-Ausbau im 
Ortsteil Adorf. Dieser soll bis Ende des 
Jahres abgeschlossen sein.
Bis dahin soll für die von den Kündi-
gungen betroffenen Anwohner eine 
Übergangslösung geschaffen werden. 
Dafür ist es lediglich erforderlich, dass 
wir die Einzelfälle auflisten und der 
Telekom übergeben. Diese Zuarbeit 
übernimmt Herr Wanderwitz persönlich.

Aus diesem Grund bitte ich Sie Ihr 
Problem in einer kurzen Email an Herrn
Wanderwitz

marco.wanderwitz.wk02@bundestag.de 
zu senden. 

Weiterhin bitte ich Sie dieses Vorgehen 
weiteren Betroffenen mitzuteilen, soweit 
Sie Kenntnis über ähnliche Sachverhalte 
haben.

An dieser Stelle möchte ich unserem 
Abgeordneten Herrn Wanderwitz meinen 
Dank aussprechen, dass auch er sich in 
diesem Fall für uns eingesetzt hat.

Sascha Thamm
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes „Seniorenwohnanlage Neukirchen“
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat in seiner Sitzung am 28.02.2018 den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Seniorenwohnanlage Neukirchen“ in der Fassung vom 19.02.2018 mit Begründung gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die 
öffentliche Auslegung beschlossen.

Das Verfahren wird im beschleunigten Verfahren nach §13a BauGB i.V.m. §13b BauGB durchgeführt. Eine Umweltprüfung nach 
§2 Abs. 4 BauGB wird nicht durchgeführt.

In der Zeit vom 26.03.2018 – 04.05.2018 wird der Entwurf des Bebauungsplanes „Seniorenwohnanlage Neukirchen“ in der 
Fassung vom 19.02.2018 mit Begründung in der Gemeindeverwaltung Neukirchen Hauptstraße 77, Zimmer 10 zu jedermanns 
Einsicht zu den Dienstzeiten

Montag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 12:00 und 13:00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag  07:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:00 - 13:00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach §4a Absatz 4 Satz 1 
BauGB ins Internet eingestellt:  -> Rathaus -> Bürgerservice -> Satzungen
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht: 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen zum Entwurf des Bebauungsplanes 
„Seniorenwohnanlage Neukirchen“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienstzeiten zur 
Niederschrift abgeben. Die Mitteilung kann auch elektronisch an übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der Satzung des Bebauungsplanes 
„Seniorenwohnanlage Neukirchen“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Neukirchen, den 01.03.2018

Sascha Thamm
Bürgermeister

www.neukirchen-erzgebirge.de
www.bauleitplanung.sachsen.de

C.Lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de 
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Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 26.02.2018

Der Ortschaftsrat erteilt folgenden Bauanträgen das gemeindliche Einvernehmen:

- Errichtung eines Wohngebäudes mit Stellplätzen, Siedlung, Fl. Nr. 585/38, 
Gem. Adorf

- Errichtung eines Wohngebäudes mit Stellplätzen, Tiergartenweg, Fl. Nr. 
170/21, Gem. Adorf

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der  festgelegt.

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

19.03.2018
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Die Bewerbungsunterlagen können ab sofort im Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung bei Frau Vogelsang, Hauptstraße 77 in 
09221 Neukirchen, während der Öffnungszeiten abgeholt werden. Sie können die Bewerbungsunterlagen auch telefonisch unter 
der Rufnummer 0371/2710214 oder per Email unter  anfordern.
Die vollständig ausgefüllten Bewerbungsunterlagen müssen bis spätestens zum 31. Mai 2018 im Ordnungsamt der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden.
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www.neukirchen-erzgebirge.de
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Information des Melde- und Passamtes Neukirchen Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Montag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:9:00 - 12:00 Uhr / 13:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek

Die zwei Chronik-Bücher über Neukirchen
können zu jederzeit für je 15,00 € in der
Bibliothek gekauft werden.

Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

6 www.neukirchen-erzgebirge.de amtlicher Teil
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Mein Osterbastelspaß!

19.03.2018
Wir basteln für Ostern am 

von 15:00 - 18:00 Uhr

Liebe Kinder, wir laden euch zum 
osterlichen Bastelnachmittag in 
die Gemeindebibliothek Neukir-
chen ein.

Bastelt mit uns ein Osternest, wäh-
rend eure Eltern sich derweil gern 
in der Bibliothek umschauen, mit 
basteln oder auch ausleihen kön-
nen.

Bastelbeitrag: 1,00 Euro

Wir freuen uns auf euch!

Für kreative Köpfe 
 startet die Gemeindebiblio-

thek Neukirchen dieses Jahr das erste 
mal einen Schreibwettbewerb.

Die Teilnahme am Schreibwettbewerb 
ist ganz einfach: Lasst euren Fanta-
sien freien Lauf und schreibt bis zum 

 eine Geschichte 
 zum Thema: 

 und gebt 
diese in der Bibliothek ab oder schickt 
diese an folgende E-Mail:

Alle Geschichten werden bis zum 
 von vier verschiedenen 

Personen gelesen und bewertet:

(4. Klasse bis 6. 
Klasse)

30.04.2018 (minde-
stens 5 Seiten lang) „Voll-
mond über Neukirchen“

31.05.2018

a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Anne Rombach 
(Leiterin der Bibliothek Neukirchen)
Thea Kumsteller
(Leiterin der Bibliothek der Staatlichen 
Studienakademie Breitenbrunn)
Marie Rombach 
(angehende Deutsch-/Wirtschafts-Lehrerin)
Georg Ulrich Dostmann
(Mitarbeiter - Freie Presse )

Die besten drei erhalten folgende Preise:
 20 Euro Thalia Gutschein, die 

Geschichte wird im Social Network veröf-
fentlicht, ein Auszug im Gemeindeblatt 
abgedruckt und zur Ausleihe in der 
Gemeindebibliothek aufgenommen.

 1 Buch zum kreativen Schrei-
ben und zur Ausleihe in der Gemeinde-
bibliothek aufgenommen.

 1 Jahr kostenfreies Lesen in der 
Gemeindebibliothek Neukirchen und zur 
Ausleihe in der Gemeindebibliothek auf-
genommen.

1. Platz:

2. Platz:

3. Platz:

Diese Preise werden beim Abschluss-
fest im Juni (Einladung wird nach 
Abschluss zugesendet) vergeben.

Ich wünsche euch ganz viel Spaß 
beim Schreiben und viel Glück!

Anne Rombach

TEILNAHMEALTER: 
4. Klasse bis 6. Klasse

THEMA: 
„Vollmond über Neukirchen“

SEITENZAHL: 
mindestens 5 Seiten lang

EINSENDESCHLUSS: 
30.04.2018

ENDBEWERTUNG: 
31.05.2018

WICHTIGE DATEN:

Der nächste Urlaub kommt bestimmt und deshalb ist es wichtig, die Dokumente auf 
ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
In vielen Ländern muss der Pass oder Personalausweis noch mindestens ein halbes 
Jahr bei Einreise gültig sein. Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige 
können unter der Adresse  unter Reise und Sicherheit 
jederzeit abgerufen werden.
Speziell für ältere Kinder sollten die Dokumente überprüft werden, da der 
Kinderreisepass nur bis einen Tag vor dem 12. Geburtstag gilt. Sind Reisen geplant, 
sollte ein Elternteil mit dem Kind mindestens 4 Wochen vor Reiseantritt in unserem 
Meldeamt vorsprechen, um ein neues Dokument (Personalausweis oder Reisepass) zu 
beantragen.

Generell gilt:
Die neuen Dokumente müssen persönlich beantragt werden. Vorzulegen sind ein 
aktuelles biometrisches Passfoto pro Antrag sowie die Geburtsurkunde oder das 
Familienbuch. 

Gebühren:
Personalausweis unter 24 Jahre 22,80 Euro
Personalausweis über 24 Jahre 28,80 Euro
Reisepass unter 24 Jahre 37,50 Euro
Reisepass über 24 Jahre 60,00 Euro

Bei Fragen sind wir während der Sprechzeit zu erreichen unter der Nummer
0371 2710235.

Ihr Einwohnermeldeamt

www.auswaertigesamt.de

Wohnungsangebote
der Gemeinde Neukirchen

Singlewohnung
in Neukirchen, Pfarrweg 2

helle 2-Raum-Wohnung im Dachge-
schoss bestehend aus Wohn- und 
Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne und WC
Fußboden PCV, komplett neu renoviert, 
Bad gefliest, Schuppen und Dachboden-
anteil
separate Warmwasserbereitung 
Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²
Kaltmiete: 4,10 €/m² zuzüglich 

Betriebs- und Heizkosten
Vermietung ab April 2018 möglich

Alle Wohnungen können nach vorhe-
riger Terminvereinbarung unter der 
Te le fonnummer  der  Gemeinde 
0371/2710224 besichtigt werden. 
Die Wohnungen befinden sich in 
teilsanierten Mehrfamilienhäusern. Ein 
Nachweis der Mietschuldenfreiheit vom 
bisherigen Vermieter sollte vorgelegt 
werden können.

Schiedsstelle Neukirchen

Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine, 
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen ist Herr

Bodo von Wenckstern
und telefonisch unter  erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

0371 /4752134

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Stand 01.01.18

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.01.18

5.163

2

-3

15

-16

5.161

1.653

0

-3

5

-3

1.652

6.816

2

-6

20

-19

6.813

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Januar 2018

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt
an folgenden Tagen Bürgersprechstunden
durch:

• im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am 22.03.18
am 05.04.18

am 15.03.18
am 29.03.18
am 12.04.18

Bürgerpolizist

Bürgersprechstunde
am Samstag

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die nächste findet

 
von  statt.

Ebenso ist das Einwohnermeldeamt 
an diesem Tag zu den genannten 
Zeiten geöffnet.
Wenn Sie diesen Service nutzen 
möchten, melden Sie sich bitte vorher 
unter Tel. 0371/ 2710216 an.

Sascha Thamm
Bürgermeister

Bürgersprechstunde

 

9:00 bis 11:00 Uhr

 

am Samstag,
den 24.03.2018
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Mein Osterbastelspaß!

19.03.2018
Wir basteln für Ostern am 

von 15:00 - 18:00 Uhr
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nen.
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Wir freuen uns auf euch!

Für kreative Köpfe 
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 und gebt 
diese in der Bibliothek ab oder schickt 
diese an folgende E-Mail:

Alle Geschichten werden bis zum 
 von vier verschiedenen 

Personen gelesen und bewertet:

(4. Klasse bis 6. 
Klasse)

30.04.2018 (minde-
stens 5 Seiten lang) „Voll-
mond über Neukirchen“

31.05.2018

a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Anne Rombach 
(Leiterin der Bibliothek Neukirchen)
Thea Kumsteller
(Leiterin der Bibliothek der Staatlichen 
Studienakademie Breitenbrunn)
Marie Rombach 
(angehende Deutsch-/Wirtschafts-Lehrerin)
Georg Ulrich Dostmann
(Mitarbeiter - Freie Presse )

Die besten drei erhalten folgende Preise:
 20 Euro Thalia Gutschein, die 
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fentlicht, ein Auszug im Gemeindeblatt 
abgedruckt und zur Ausleihe in der 
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 1 Jahr kostenfreies Lesen in der 
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Ausleihe in der Gemeindebibliothek auf-
genommen.

1. Platz:

2. Platz:

3. Platz:

Diese Preise werden beim Abschluss-
fest im Juni (Einladung wird nach 
Abschluss zugesendet) vergeben.

Ich wünsche euch ganz viel Spaß 
beim Schreiben und viel Glück!
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4. Klasse bis 6. Klasse
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„Vollmond über Neukirchen“

SEITENZAHL: 
mindestens 5 Seiten lang

EINSENDESCHLUSS: 
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ENDBEWERTUNG: 
31.05.2018

WICHTIGE DATEN:

Der nächste Urlaub kommt bestimmt und deshalb ist es wichtig, die Dokumente auf 
ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
In vielen Ländern muss der Pass oder Personalausweis noch mindestens ein halbes 
Jahr bei Einreise gültig sein. Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige 
können unter der Adresse  unter Reise und Sicherheit 
jederzeit abgerufen werden.
Speziell für ältere Kinder sollten die Dokumente überprüft werden, da der 
Kinderreisepass nur bis einen Tag vor dem 12. Geburtstag gilt. Sind Reisen geplant, 
sollte ein Elternteil mit dem Kind mindestens 4 Wochen vor Reiseantritt in unserem 
Meldeamt vorsprechen, um ein neues Dokument (Personalausweis oder Reisepass) zu 
beantragen.

Generell gilt:
Die neuen Dokumente müssen persönlich beantragt werden. Vorzulegen sind ein 
aktuelles biometrisches Passfoto pro Antrag sowie die Geburtsurkunde oder das 
Familienbuch. 

Gebühren:
Personalausweis unter 24 Jahre 22,80 Euro
Personalausweis über 24 Jahre 28,80 Euro
Reisepass unter 24 Jahre 37,50 Euro
Reisepass über 24 Jahre 60,00 Euro

Bei Fragen sind wir während der Sprechzeit zu erreichen unter der Nummer
0371 2710235.

Ihr Einwohnermeldeamt

www.auswaertigesamt.de

Wohnungsangebote
der Gemeinde Neukirchen

Singlewohnung
in Neukirchen, Pfarrweg 2

helle 2-Raum-Wohnung im Dachge-
schoss bestehend aus Wohn- und 
Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne und WC
Fußboden PCV, komplett neu renoviert, 
Bad gefliest, Schuppen und Dachboden-
anteil
separate Warmwasserbereitung 
Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²
Kaltmiete: 4,10 €/m² zuzüglich 

Betriebs- und Heizkosten
Vermietung ab April 2018 möglich

Alle Wohnungen können nach vorhe-
riger Terminvereinbarung unter der 
Te le fonnummer  der  Gemeinde 
0371/2710224 besichtigt werden. 
Die Wohnungen befinden sich in 
teilsanierten Mehrfamilienhäusern. Ein 
Nachweis der Mietschuldenfreiheit vom 
bisherigen Vermieter sollte vorgelegt 
werden können.

Schiedsstelle Neukirchen

Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine, 
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen ist Herr

Bodo von Wenckstern
und telefonisch unter  erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

0371 /4752134

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Stand 01.01.18

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.01.18

5.163

2

-3

15

-16

5.161

1.653

0

-3

5

-3

1.652

6.816

2

-6

20

-19

6.813

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Januar 2018

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt
an folgenden Tagen Bürgersprechstunden
durch:

• im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr
 von 16:00 –18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am 22.03.18
am 05.04.18

am 15.03.18
am 29.03.18
am 12.04.18

Bürgerpolizist

Bürgersprechstunde
am Samstag

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die nächste findet

 
von  statt.

Ebenso ist das Einwohnermeldeamt 
an diesem Tag zu den genannten 
Zeiten geöffnet.
Wenn Sie diesen Service nutzen 
möchten, melden Sie sich bitte vorher 
unter Tel. 0371/ 2710216 an.

Sascha Thamm
Bürgermeister

Bürgersprechstunde

 

9:00 bis 11:00 Uhr

 

am Samstag,
den 24.03.2018
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Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

ZUM  GEBURTSTAG70.

am 15.03. Barbara Läßig 
am 16.03. Ilona Schubert
am 19.03. Hannelore Püschel (OT Adorf)

am 22.03. Gisela Lohse
am 25.03. Irene Ramminger (OT Adorf)

am 02.04. Dr. Gabriele Rürup (OT Adorf)

am 04.04. Rainer Horn
am 11.04. Petra Tränkner

(OT Adorf)

ZUM  GEBURTSTAG75. ZUM  GEBURTSTAG85.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Eltern: Madelaine und Sören Krähmer,
          Neukirchen 

Eltern: Jennifer Claus und
          André Marx,
          Neukirchen

ZUM  GEBURTSTAG95.

am 06.04. Maria Zänsler
am 10.04. Rainer Hennicke (OT Adorf)

am 10.04. Ingrid Wärzner

am 01.04. Hans-Dieter Riechert (OT Adorf)

am 07.04. Charlotte Wroblewski

Benno Marx

geboren am
28.01.2018

Emma Jane
Krähmer

geboren am
14.02.2018
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Neukirchner Lichterhäuser

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Neukirchner und Adorfer,

spätestens mit dem Abbauen von Schwibbogen und dem Modell unserer Grundschule ist die Weihnachtszeit beendet und in 
unserem Zentrum wird hoffentlich schon bald der Frühling Einzug halten.

Aber die Planung für die nächste Weihnachtszeit ist schon im Gange.

Wie soll es mit unseren Lichterhäusern weitergehen?

An diese Stelle wollen wir unsere Bevölkerung mitnehmen. Welches Gebäude sollte ein Modell im Zentrum von Neukirchen 
bekommen?

Voraussetzung ist, dass das Gebäude für die Gemeinde von Bedeutung war/ist und auch architektonisch ansprechend ist.

Nehmen Sie sich bitte 5 Minuten Zeit für unsere Umfrage.

Ihr Bürgermeister

1. Welche Lichterhäuser wünschen Sie sich?
Fragesupport: bitte ankreuzen – (Mehrfachnennung möglich)

Kirche Neukirchen

Herrenmühle

Rathaus

ehemaliges Postgebäude

ehemaliges Wannenbad

ehemaliger Gasthof „Zur Linde”

Andere...

2. Welches Gebäude soll 2018 entstehen?

Kirche
Neukirchen

Herrenmühle Rathaus
ehemaliges
Postgebäude

ehemaliges
Gemeindebad

ehemaliger Gasthof
„Zur Linde”

3. Wo wohnen Sie?

Neukirchen

Adorf

Andere...

4. Wie alt sind Sie?

unter 18

18 - 35

36 - 53

54 - 67

über 67

5. Haben Sie weitere Anregungen für unsere Gemeindeentwicklung? QR-Code zur Online-
Variante der Umfrage

Bitte stecken Sie den ausgefüllten Fragebogen in Papierform bis zum  in den Rathaus-Briefkasten
am Eingang des Rathauses bzw. beteiligen Sie sich über den QR-Code an der Online-Variante der Umfrage.
Wir freuen uns über Ihre Vorschläge.

31.03.18

ZUM  GEBURTSTAG80.

am 19.03. Christa Neuber
am 26.03. Klaus Uhlig
am 29.03. Anita Knoth

am 09.04. Gottfried Schmidt (OT Adorf)ZUM  GEBURTSTAG75.

am 14.03. Christa Pampel
am 31.03. Karlheinz Böhme
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Auf Digitalfunk umgerüstet
Das Wort „digital“ ist derzeit in aller 
Munde. Digitalisierung ein oft ge-
brauchtes Wort und auch vor der 
Feuerwehr macht das keinen Bogen. 
Durch viele Medien ist das Schlag-
wort „BOS-Digitalfunk“ in den letzten 
Monaten gegeistert und omnipräsent. 
„BOS“ ist die Abkürzung für „Be-
hörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben“ - also Feuer-
wehren, Rettungsdienste, Bundes- 
und Landespolizei sowie Technisches 
Hilfswerk. 
Diese Behörden erhielten in den ver-
gangenen Jahren ein neues Funk-
netz, welches auf der technischen 
Grundlage des international stan-
dardisierten Bündelfunk-Systems 
TETRA (Terrestrial Trunked Radio) 
fußt. Es zeichnet sich unter anderem 
durch Abhörsicherheit, Schnelligkeit 
des Verbindungsaufbaus, hohe 
Sprachqualität und die Möglichkeit 
zur Rufgruppenkommunikation aus. 
Das deutsche BOS-Digitalfunknetz 
mit seinen rund 4.300 Basis-
stationen ist das größte TETRA-Netz 
weltweit.
Während für die Gesamtplanung und 
-koordination des Netzes die Bundes-
anstalt für den BOS-Digitalfunk 
(BDBOS) in Berlin zuständig ist, liegt 
die Verantwortung für die Detail-
planung und Realisierung bei den 
einzelnen Bundesländern. Im Frei-
staat Sachsen ist das Staatsminis-
terium des Innern (SMI) zuständig. 

Im Jahr 2017 war es nun auch im 
Erzgebirgskreis soweit und die 
Fahrzeugumrüstungen der ersten 
Regionalbereiche (Altlandkreise) 
konnte beginnen. Dies wurde im 
Feuerwehrtechnischen Zentrum 
(FTZ) im Jahnsdorfer Ortsteil Pfaffen-
hain durch eine Fachfirma durchge-
führt und war von der Planung bis zur 
Umsetzung eine logistische Heraus-
forderung. 
Für den Erzgebirgskreis gilt es ins-
gesamt 576 Fahrzeuge mit der 
neuen Technik (Fahrzeug- und Hand-
sprechfunkgeräte) auszustatten.
Dabei werden täglich zwei Einsatz-
fahrzeuge umgerüstet .

Doch die Funktechnik ist nur der eine 
Teil. Die schönste und fortschritt-
lichste Technik ist nichts wert, wenn 
der Mensch sie nicht beherrscht oder 
nicht weiß, wie er mit ihr umgehen 
muss. So begann schon vor der 
technsichen Installation die Aus-
bildung und Schulung der Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner. 
Kommunikation und vor allem Funk-
kommunikation kann an der Einsatz-
stelle lebenswichtig und lebens-
rettend sein. Daher lag bei den 
Feuerwehren der Stollberger Region

auf der Digitalfunkausbildung ein 
Schwerpunkt des letzten Schulungs-
jahres. Viele ehrenamtliche Stunden 
kamen neben den regulären Aus-
bildungsdiensten hinzu. 
Zwei Kameraden der Wehren Adorf 
und Neukirchen, welche an der 
Polizeischule Sachsen zu Multipli-
katoren ausgebildet wurden, über-
nahmen dabei den Hauptteil und 
schulten in vier großen Themen-
bereichen die Einsatzkräfte. 
Das neue Funknetz machte auch 
einen Neubau der Rettungsleitstelle 
in Chemnitz notwendig.
Nach fünf Jahren Bauzeit ging die 
neue Integrierte Regionalleitstelle 
Chemnitz im März 2017 in Dienst. 
Die neue Leitstelle löst die Notruf-
zentrale der Berufsfeuerwehr Chem-
nitz ab, in der bisher die eingehenden 
Notrufe für das gesamte Stadtgebiet 
Chemnitz und den ehemaligen Land-
kreis Stollberg entgegengenommen 
wurden.
Aktuell umfasst der Leitstellen-
bereich ein Gebiet von 488 km² mit 
rund 320.000 Einwohnern. In 
weiteren Schritten sollen bis Mitte 
2018 die bisherigen Leitstellen in 
Grimma, Annaberg, Freiberg sowie 
der Bereich Aue-Schwarzenberg 
(bisher Zwickau) in die neue Chem-
nitzer Leitstelle integriert werden. Sie 
wird nach Abschluss der Integration 
für einen Leitstellenbereich von 
4.162 km² und fast eine Million 
Einwohner zuständig sein. An 18 
speziellen Arbeitsplätzen werden 
dann insgesamt 70 Disponenten im 
Schichtbetrieb rund um die Uhr im 
Einsatz sein, um Notfalleinsätze der 
Feuerwehr oder des Rettungsdienstes 
und auch Krankentransporte zu ko-
ordinieren.

Ich

wohnhaft in

Vollmacht

(Vor- und Zuname)

(Wohnort) (Straße, Hausnummer)

bevollmächtige hiermit

(Vor- und Zuname des Vertreters)

mich bei der Jagdgenossenschaftsversammlung am 11. April 2018 zu vertreten.

Meine jagdbare Fläche beträgt ha

(Datum) (Unterschrift)(Ort)

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Neukirchen

am Mittwoch, den 11. April 2018 um 18:30 Uhr
in der Gaststätte „Villa Stern”

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Neukirchen (ohne Ortsteil Adorf) gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht der Jäger

5. Kassenbericht

6. Diskussion zu den Punkten 3. bis 5.

7. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung für 2017/2018

8. Beschluss zum Haushaltsplan 2018/2019 (siehe Vorlagen)

9. Schlusswort

Die Jahreshauptversammlung ist mit einem Jagdessen (auf eigene Rechnung) verbunden.

Bei Verhinderung kann sich ein Jagdgenosse durch eine volljährige Person vertreten 
lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich.

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln deren gesetzliche Vertreter oder deren Beauftragte.

Jagdvorstand
Frank Mauersberger
Adorfer Str. 2 • 09221 Neukirchen
Telefon: 0371 7251351

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Neukirchen

Einladung

Liebe reiselustige   Adorfer  und 
Neukirchner !

Im April  laden wir Sie ins Erzgebirge ein.

Wir fahren nach Crottendorf  ins 
Schnapsmuseum und stellen in der 
neuen Räucherkerzenmanufaktur  selbst 
Räucherkerzchen her.
Das ist nach Ostern zwar etwas 
ungewöhnlich, aber im Frühjahr ist es  
pro Person etwas preiswerter und Spaß 
macht es zu jeder Zeit. Vom Wetter 
unabhängig sind wir damit auch.

Das sich dort eingerichtete Cafe ver-
wöhnt uns anschließend mit leckerer 
Torte und vielen verschiedenen Sorten 
Kaffee.

Zum Mittag gehen wir ins „Deutsche Haus“. 
Die Auswahl der Gerichte nenne ich 
Ihnen bei der Anmeldung.

Zum Abendbrot kehren wir in die nähere
Umgebung ein.
Lassen Sie sich überraschen.

Termin:      05. April 2018
Preis:         52,00 € pro Person
Beginn:      8:30 Uhr ab Adorf

Anmeldung bitte wie immer  unter 
0371 28167004  bei Frau Gorow

Liebste Grüße
Familie Wolf, Frau Lehmann und Ihre 
Maria Gorow       
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Teil. Die schönste und fortschritt-
lichste Technik ist nichts wert, wenn 
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nitz ab, in der bisher die eingehenden 
Notrufe für das gesamte Stadtgebiet 
Chemnitz und den ehemaligen Land-
kreis Stollberg entgegengenommen 
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Aktuell umfasst der Leitstellen-
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rund 320.000 Einwohnern. In 
weiteren Schritten sollen bis Mitte 
2018 die bisherigen Leitstellen in 
Grimma, Annaberg, Freiberg sowie 
der Bereich Aue-Schwarzenberg 
(bisher Zwickau) in die neue Chem-
nitzer Leitstelle integriert werden. Sie 
wird nach Abschluss der Integration 
für einen Leitstellenbereich von 
4.162 km² und fast eine Million 
Einwohner zuständig sein. An 18 
speziellen Arbeitsplätzen werden 
dann insgesamt 70 Disponenten im 
Schichtbetrieb rund um die Uhr im 
Einsatz sein, um Notfalleinsätze der 
Feuerwehr oder des Rettungsdienstes 
und auch Krankentransporte zu ko-
ordinieren.

Ich

wohnhaft in

Vollmacht

(Vor- und Zuname)

(Wohnort) (Straße, Hausnummer)

bevollmächtige hiermit

(Vor- und Zuname des Vertreters)

mich bei der Jagdgenossenschaftsversammlung am 11. April 2018 zu vertreten.

Meine jagdbare Fläche beträgt ha

(Datum) (Unterschrift)(Ort)

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Neukirchen

am Mittwoch, den 11. April 2018 um 18:30 Uhr
in der Gaststätte „Villa Stern”

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Neukirchen (ohne Ortsteil Adorf) gehören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht der Jäger

5. Kassenbericht

6. Diskussion zu den Punkten 3. bis 5.

7. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung für 2017/2018

8. Beschluss zum Haushaltsplan 2018/2019 (siehe Vorlagen)

9. Schlusswort

Die Jahreshauptversammlung ist mit einem Jagdessen (auf eigene Rechnung) verbunden.

Bei Verhinderung kann sich ein Jagdgenosse durch eine volljährige Person vertreten 
lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich.

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln deren gesetzliche Vertreter oder deren Beauftragte.

Jagdvorstand
Frank Mauersberger
Adorfer Str. 2 • 09221 Neukirchen
Telefon: 0371 7251351

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Neukirchen

Einladung

Liebe reiselustige   Adorfer  und 
Neukirchner !

Im April  laden wir Sie ins Erzgebirge ein.

Wir fahren nach Crottendorf  ins 
Schnapsmuseum und stellen in der 
neuen Räucherkerzenmanufaktur  selbst 
Räucherkerzchen her.
Das ist nach Ostern zwar etwas 
ungewöhnlich, aber im Frühjahr ist es  
pro Person etwas preiswerter und Spaß 
macht es zu jeder Zeit. Vom Wetter 
unabhängig sind wir damit auch.

Das sich dort eingerichtete Cafe ver-
wöhnt uns anschließend mit leckerer 
Torte und vielen verschiedenen Sorten 
Kaffee.

Zum Mittag gehen wir ins „Deutsche Haus“. 
Die Auswahl der Gerichte nenne ich 
Ihnen bei der Anmeldung.

Zum Abendbrot kehren wir in die nähere
Umgebung ein.
Lassen Sie sich überraschen.

Termin:      05. April 2018
Preis:         52,00 € pro Person
Beginn:      8:30 Uhr ab Adorf

Anmeldung bitte wie immer  unter 
0371 28167004  bei Frau Gorow

Liebste Grüße
Familie Wolf, Frau Lehmann und Ihre 
Maria Gorow       
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Krebsinformationsdienst für Rat- und Hilfesuchende

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

inetz
Ein Unternehmen von e ns

Neue Telefonnummern
für technische Störungen 

am Gasnetz
Ab sofort gibt es eine neue Ruf-

nummer für Störungen am Gasnetz. 

Die neue Rufnummer ist für die 

Anrufer kostenlos.

Die bisherigen Nummern bleiben 

vorerst weiterhin erreichbar.

Neue Telefonnummer bei 
Störungen im Netzgebiet 

von inetz:

Erdgas-Chemnitz und Südsachsen

0800 1111 489 20

Kinderartikelbörse
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Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

MÄRZ 2018

24. März 18:00 Uhr „INSEL”-Kinder-Kino (Balto 3)
20:15 Uhr „INSEL”-Kino (Auferstanden)

25. März 15:00 Uhr Café BET-EL Sebastian HARDL –
Wie wir dem Leiden begegnen

28. März 17:30 Uhr Tagesgebet XXL & BergFEST
Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721  / 26 57 47
E-Mail:
Web:

stephan@christstollis.de
www.christstollis.de

APRIL 2018

06. April 19:00 Uhr Sammel-JG

08. April 16:00 Uhr Community 18+

20. + 21. April Gebetsseminar mit Andreas Steinert

Täglich 17:45 - 18:05 Uhr Abendgebet 

Montags 19:00 Uhr Montagsgebet 

Wen wundert´s ist eigentlich eine 
rhetorische Frage, die keine Antwort 
braucht. Das sage ich, wenn mich eben 
nichts mehr wundert und alles klar ist.

Und überhaupt: Wer braucht eigentlich 
ein Wunder? Wenn ich krank bin, gehe 
ich zum Arzt. Wenn mein Auto kaputt ist, 
schaffe ich es in die Werkstatt. Wenn ich 
etwas verloren habe, dann suche ich, bis 
es wieder da ist oder kaufe etwas Neues. 
Wenn ich vor einer Herausforderung 
stehe, dann muss ich mir nur genug 
Mühe geben, um das zu schaffen. Wenn 
meine Kinder etwas kaputt machen, 
dann repariert das der Papa. Wenn…
Aufgrund unserer Fähigkeiten können wir 
so vieles schaffen. Eigentlich fast alles.
Und doch gibt es Situationen, in denen 
ich Menschen sagen höre: „Da hilft nur 
noch ein Wunder.“ Und tatsächlich, bei 
genauerem Hinschauen kann ich 
Wunder erleben und wahrnehmen: 
Naturwunder, Wunder der Technik, das 
„Wunder von Bern“ und so vieles mehr.
Von mir selbst kann ich sagen: Ich 
schaffe eben nicht alles allein. Ich mache 
Fehler, versage hier und da, verletze 
(natürlich unabsichtlich) Menschen, 
vergesse wichtige Dinge, usw. Ich bin 
bedürftig und brauche Wunder.
Wie gut, dass ich den kenne, der dafür 
zuständig ist. Ich kenne Jesus, der gesagt 
hat: „Wer bittet, der empfängt; wer sucht, 
der findet; wer anklopft, dem wird 
aufgetan.“ (Die Bibel, Matthäusevange-
lium Kapitel 7, Vers 8)

AN(GE)DACHT

Mit all meinem Unvermögen kann ich 
mich an Jesus wenden. Denn er lindert 
die Not, er heilt von Krankheit, er hat die 
Macht über das Wetter und Natur-
gewalten, er ist der, der mich versorgt. 
Jesus hat nicht nur Brot und Fisch 
vermehrt, sodass alle satt geworden 
sind, sondern er hat auch Wasser in Wein 
verwandelt. Das zeigt mir, dass er es gut 
mit mir meint, dass ich nicht nur das 
Nötigste von ihm bekomme, sondern 
Freude und Reichtum aus seiner 
unendlichen, überfließenden Fülle.

Aber was ist, wenn das Wunder 
ausbleibt? Wenn die Krankheit nicht 
geheilt wird, wenn keine Hilfe kommt, 
eine Beziehung in die Brüche geht oder 
ein geliebter Mensch stirbt? Dann darf 
ich immer noch wissen, dass Jesus das 
allergrößte Wunder der Menschheits-
geschichte vollbracht hat: Er starb für 
mich am Kreuz. Er ist am dritten Tag 
auferstanden. Er lebt - und mit ihm auch 
ich. Was für ein Wunder!

David Wohlgemuth
Jugendmitarbeiter im Kirchenbezirk Annaberg / Adorf

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

11.03.

18.03. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf 
 

25.03. 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Konfirmation in Neukirchen

29.03. 19:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Erstabendmahl der 
Konfirmanden in Adorf

30.03. 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde mit Aufführung einer 
Passionskantate in Neukirchen

14:30 Uhr Andacht zur
Sterbestunde in Adorf 

01.04. 05:00 Uhr Osternacht mit
anschließendem
Frühstück
in Neukirchen

10:00 Uhr Familiengottesdienst
in Neukirchen

10:00 Uhr Festgottesdienst
mit Lobpreis in Adorf

02.04. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
in Neukirchen

08:30 Uhr Osterfrühstück
in der LKG Adorf

08.04. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
in Neukirchen

10:00 Uhr Predigtgottesdienst
in Adorf

15.04. 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
in Adorf

10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Chor „Zwischentöne” in Neukirchen

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt. 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in Klaffenbach

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:

Gottesdienste

Aktueller Bericht
aus der Ukraine

Herzliche Einladung zu einem Abend 
mit Martina & Heinz Nitzsche

Dienstag, 17. April 2018,

19:30 Uhr „INSEL” (Adorf)

Auch in diesem Jahr besucht uns das
Ehepaar Martina und Heinz Nitzsche, 
um über ihre Arbeit unter den Sucht-
gefährdeten in Mariupol und die 
aktuelle Situation in der Ostukraine zu 
berichten.

Der Abend findet im Rahmen der 
Männerarbeit der Kirchgemeindejn 
Neukirchen und Adorf statt.

FRAUEN SIND AUSDRÜCKLICH 
SEHR HERZLICH WILLKOMMEN!!
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Qualifizierung Naturschutz für Landnutzer (Naturschutzberatung)

Der Landschaftspflegeverband „Zscho-
pau-/Flöhatal" e.V. bietet interessierten 
Landnutzern aus den Altlandkreisen 
Mittlerer Erzgebirgskreis und Stollberg 
eine Naturschutzberatung/-qualifizierung 
für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung 
ist der Erhalt und die Entwicklung der 
ökologischen Funktionen landwirtschaft-
licher Nutzflächen, die Erhaltung 
floristischer Artenvielfalt, der Schutz und 
die Erhaltung von LRT (Lebensraumtyp)-
Flächen, der Schutz und die Entwicklung 
von Habitaten und Arten sowie die 
Umsetzung von Managementplan-
Maßnahmen. 

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten: 

•Information über Schutzziele und Anforderungen des Naturschutzes im Betrieb 
sowie der Fördermöglichkeiten 

•schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstimmung geeigneter 
Bewirtschaftungs– oder Pflegemaßnahmen 

•detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Naturschutzmaßnahmen

Die Beratung ist kostenlos. 

Für diese und weitere Informationen stehen wir Ihnen als Naturschutzberater unter 
folgenden Rufnummern zur Verfügung: 

Heike Rossa: Tel. 03735 66812-31 oder 0176 67590303 
Marina Bachmann: Tel. 03735 66812-31 oder 01520 2919762 

 email: info@lpv-pobershau.de

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Entwicklungsprogramm
für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen
2014 - 2020

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches Erbe (RL NE/2014)”
aus Mitteln der Europäischen Union (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen gefördert.  www.eler.sachsen.de

Ferienlager
im Erzgebirge

Spiel und Spaß, sportliche und kreative 
Betätigung beim Schwimmen, Klettern, 
Kegeln, Kickern, Schnitzen, Volley- oder 
Fußball, Mittelaltertag, Selbstverteidi-
gung, Disco- und Kinoabend…

Die Angebote der Zethauer Begegnungs-
stätte „Grüne Schule grenzenlos“ für 
erlebnisreiche Ferienlager sind umfang-
reich und vielfältig. Es gibt eine 
Sportwoche und ein Wildniscamp für 
sportliche und naturinteressierte Kinder 
und Jugendliche. Neben dem Erleben 
und Erforschen der Natur ist auch das 
Drehen eines Videos im Programm. Hier 
dürfen sich kleine Schauspieler*innen 
und Moderator*innen ausprobieren. 

Beispiele gibt es auf der Website der 
Grünen Schule grenzenlos. Ein wichtiger 
Aspekt ist auch das Finden  und 
Zusammensein mit neuen Freunden. Ein 
Ausflug in einen Freizeitpark ist ebenso 
dabei. 

Termine: in allen sächsischen 
Ferienwochen. 

Weitere Informationen unter 

und per Telefon: 037320-801714
www.gruene-schule-grenzenlos.de. 

Geplante Kurse der Volkshochschule
in Stollberg

21.03. 17:30 Uhr Autogenes Training Grundstufe, Stollberg, MPZ

26.03. 18:45 Uhr Atemkurs, Stollberg, MPZ 

09.04. 09:30 Uhr Das Smartphone &/ Tablet richtig bedienen (Android),
Stollberg, MPZ 

09.04. 17:00 Uhr Magie der Farben in Acryl, Stollberg, Gymnasium

10.04. 09:00 Uhr Phänomen Lernstörung - Die stillen Leiden lernbeeinträch-
tigter Kinder, Stollberg, MPZ 

14.04. 08:30 Uhr Kombikurs Office mit Word, Excel, PowerPoint,
Stollberg, MPZ 

14.04. 09:00 Uhr Sprachentwicklung und Sprachentwicklungsstörungen,
Stollberg, MPZ 

16.04. 17:00 Uhr Magie der Farben in Acryl, Stollberg, Gymnasium

17.04. 17:00 Uhr Kennenlernen der Wildkräuter, Sträucher und Bäume – 
Sammeln, Lagern, Zubereiten, Anwenden und Wirkungen,
Stollberg, Gymnasium

17.04. 18:30 Uhr Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule und
Gelenke – Grundkurs, Stollberg, MPZ  

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände 
des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der
Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296  591 1663
und im Internet unter 

11.04. 18:15 Uhr Englisch für Senioren, 1. Semester, Stollberg, MPZ

www.vhs-erzgebirgskreis.de

Der Monat März im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge

Ausstellungseröffnung „Ein Lächeln zu Gast”

Zum internationalen Frauentag am
8. März 2018 lädt das Bergbaumuseum 
Oelsnitz/Erzgebirge zum Schacht-
Erlebnis „Frauen im Bergbau“ ein. 
Besucherinnen und Besucher erfahren, 
welche Aufgaben Frauen über- und 
untertage im Steinkohlenbergbau hatten. 
Die Einsatzbereiche der weiblichen 
Belegschaft waren durchaus vielfältig 
und begrenzten sich nicht auf reine 
Büroarbeit. Das Schacht-Erlebnis ist 
bestens für Frauengruppen geeignet, die 
anlässlich ihres Ehrentages gemeinsam 
etwas unternehmen und unvergessliches 
erleben wollen. Begrüßt werden die 
Frauen mit einem Gläschen Deputat-
Sekt. Anschließend geht es zu einer 
heiteren, kurzweiligen Führung ins 
Anschauungsbergwerk mit kollektiver 
Pause. Das Schacht-Erlebnis zum 
Frauentag beginnt 17:00 Uhr. 

Erneut ist die erfolgreiche Veranstal-
tungsreihe der „Offenen Lesebühne“ 
Samstag, dem 17. März ab 19:00 Uhr 
im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgeb. zu 
Gast. Das verantwortliche Team von 
„Literatur im Erzgebirge“ sorgt mit der 
Veranstaltung „Oelsnitz liest“ für 
außergewöhnliche Leseerlebnisse. Der 
historische Speisesaal des Museums 
verwandelt sich zur Lesebühne für 

Literatur, die Erzgebirger verfasst haben. 
Man sollte auf Ungewöhnliches gefasst 
sein, wenn Hobbyautoren aus ihren 
Werken lesen. Wer kommt, ist noch völlig 
offen. Was vorgetragen wird, ist 
unbekannt. Ein spannendes Vorlesever-
gnügen für alle, die Lust auf literarische 
Überraschungen haben. Der Eintritt ist 
frei. Autorenanmeldungen sind möglich 
bei Constanze Ulbricht, Baldauf Villa 
Marienberg, Tel. 03735/22045.

Spaß haben ohne Computer, Fernseher 
und Handy? Glücklich sein ohne Euro in 
der Tasche? Heute mag das nahezu 
unvorstellbar sein, doch zu Beginn des 
20. Jahrhunderts funktionierten Kinder-
spiele tatsächlich noch ohne Strom. Die 
Familien-Erlebnisführung „Ohne Strom 
und trotzdem spannend?!“, die am 25. 
März 14:30 Uhr beginnt, greift genau 
dieses Thema auf. Zunächst entführt das 
museumspädagogische Team gedanklich 
in die Zeit um 1900, als der Steinkohlen-
bergbau in Oelsnitz/Erzgebirge boomte. 
Es wurde viel Kohle mit Kohle gemacht, 
doch ein großer Teil der Bevölkerung war 
arm. Geld für Spielzeug auszugeben, 
daran wurde selten ein Gedanke 
verschwendet. „Mit einfachen Mitteln 
aus dem Haushalt hatten die Kinder 
damals viel Spaß – Schlüpfergummi und 

Kreide, vielmehr haben sie oft nicht 
gebraucht“, sagt Museumspädagogin 
Marion Dittmann. Die Steppkes hatten 
Spielkameraden und verbrachten viel 
Zeit auf der Straße. Anschließend darf 
natürlich gespielt werden, zum Beispiel 
Huppkästel, Gummitwist und Mikado. 
Da die Teilnehmerzahl für die Familien-
Erlebnisführung auf 25 begrenzt ist, wird 
die Voranmeldung empfohlen. Das 
Bergbaumuseum ist telefonisch unter 
037298 93940 und per Email an 

 zu 
erreichen. 

Der Höhepunkt im Monat März im 
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge ist 
die Eröffnung der Sonderausstellung „Ein 
Lächeln zu Gast“. Dem Museumsteam 
ist es gelungen die bekannte PLAY-
MOBIL-Liebhaberin ELISE ins Erzgebirge 
zu locken. Die Besucher dürfen sich auf 
mehr als 50 Schaustücke freuen. In 
Dioramen werden verschiedene Themen 
gezeigt. Unter anderem können der Wilde 
Westen, das Leben in der Stadt oder eine 
Reise zum Mond bestaunt werden. Aus 
erzgebirgischer Sicht besonders span-
nend ist ein Diorama, in dem das Leben 
der Region um 1844 gezeigt wird. 
Eröffnet wird die Ausstellung am
24. März 2018, 11:00 Uhr. Sie kann 
anschließend zu den normalen Öffnungs-
zeiten des Museums besucht werden. 

info@bergbaumuseum-oelsnitz.de

Osterüberraschung
und Familientag
am Ostermontag

Über die Ostertage vom 30. März bis 2. 
April 2018 wird der Osterhase im 
Bergbaumuseum Oelsnitz für bunte 
Überraschungen sorgen. 

Höhepunkt der Osterfeiertage im Berg-
baumuseum ist der Familientag am 
Ostermontag. Ein kunterbunter Oster-
spielplatz mit vielen tollen Aktionen 
erwartet die jüngsten Besucher. Hinein 
ins Spielvergnügen rutschen, als 
Entenangler oder Ringewerfer aktiv 
werden oder in der Bastelstraße der 
Kreativität freien Lauf lassen. Diese und 
weitere spannende Mitmachangebote 
erwarten die Besucher am Ostermontag. 

Ebenfalls kann eine Entdeckungstour 
durch die Sonderausstellung „Ein Lä-

cheln zu Gast“ unter-
nommen werden. Für 
die Stärkung während 
einer kurzen Pause ist 
an diesem Tag auch 
gesorgt.

Selbstverständlich wer- 
den an diesem Tag die 
regulären Führungen 
durch das Anschau-
ungsbergwerk ebenso 
angeboten.
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Qualifizierung Naturschutz für Landnutzer (Naturschutzberatung)

Der Landschaftspflegeverband „Zscho-
pau-/Flöhatal" e.V. bietet interessierten 
Landnutzern aus den Altlandkreisen 
Mittlerer Erzgebirgskreis und Stollberg 
eine Naturschutzberatung/-qualifizierung 
für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung 
ist der Erhalt und die Entwicklung der 
ökologischen Funktionen landwirtschaft-
licher Nutzflächen, die Erhaltung 
floristischer Artenvielfalt, der Schutz und 
die Erhaltung von LRT (Lebensraumtyp)-
Flächen, der Schutz und die Entwicklung 
von Habitaten und Arten sowie die 
Umsetzung von Managementplan-
Maßnahmen. 

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten: 

•Information über Schutzziele und Anforderungen des Naturschutzes im Betrieb 
sowie der Fördermöglichkeiten 

•schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstimmung geeigneter 
Bewirtschaftungs– oder Pflegemaßnahmen 

•detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Naturschutzmaßnahmen

Die Beratung ist kostenlos. 

Für diese und weitere Informationen stehen wir Ihnen als Naturschutzberater unter 
folgenden Rufnummern zur Verfügung: 

Heike Rossa: Tel. 03735 66812-31 oder 0176 67590303 
Marina Bachmann: Tel. 03735 66812-31 oder 01520 2919762 

 email: info@lpv-pobershau.de

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Entwicklungsprogramm
für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen
2014 - 2020

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches Erbe (RL NE/2014)”
aus Mitteln der Europäischen Union (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen gefördert.  www.eler.sachsen.de

Ferienlager
im Erzgebirge

Spiel und Spaß, sportliche und kreative 
Betätigung beim Schwimmen, Klettern, 
Kegeln, Kickern, Schnitzen, Volley- oder 
Fußball, Mittelaltertag, Selbstverteidi-
gung, Disco- und Kinoabend…

Die Angebote der Zethauer Begegnungs-
stätte „Grüne Schule grenzenlos“ für 
erlebnisreiche Ferienlager sind umfang-
reich und vielfältig. Es gibt eine 
Sportwoche und ein Wildniscamp für 
sportliche und naturinteressierte Kinder 
und Jugendliche. Neben dem Erleben 
und Erforschen der Natur ist auch das 
Drehen eines Videos im Programm. Hier 
dürfen sich kleine Schauspieler*innen 
und Moderator*innen ausprobieren. 

Beispiele gibt es auf der Website der 
Grünen Schule grenzenlos. Ein wichtiger 
Aspekt ist auch das Finden  und 
Zusammensein mit neuen Freunden. Ein 
Ausflug in einen Freizeitpark ist ebenso 
dabei. 

Termine: in allen sächsischen 
Ferienwochen. 

Weitere Informationen unter 

und per Telefon: 037320-801714
www.gruene-schule-grenzenlos.de. 

Geplante Kurse der Volkshochschule
in Stollberg

21.03. 17:30 Uhr Autogenes Training Grundstufe, Stollberg, MPZ

26.03. 18:45 Uhr Atemkurs, Stollberg, MPZ 

09.04. 09:30 Uhr Das Smartphone &/ Tablet richtig bedienen (Android),
Stollberg, MPZ 

09.04. 17:00 Uhr Magie der Farben in Acryl, Stollberg, Gymnasium

10.04. 09:00 Uhr Phänomen Lernstörung - Die stillen Leiden lernbeeinträch-
tigter Kinder, Stollberg, MPZ 

14.04. 08:30 Uhr Kombikurs Office mit Word, Excel, PowerPoint,
Stollberg, MPZ 

14.04. 09:00 Uhr Sprachentwicklung und Sprachentwicklungsstörungen,
Stollberg, MPZ 

16.04. 17:00 Uhr Magie der Farben in Acryl, Stollberg, Gymnasium

17.04. 17:00 Uhr Kennenlernen der Wildkräuter, Sträucher und Bäume – 
Sammeln, Lagern, Zubereiten, Anwenden und Wirkungen,
Stollberg, Gymnasium

17.04. 18:30 Uhr Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule und
Gelenke – Grundkurs, Stollberg, MPZ  

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände 
des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der
Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296  591 1663
und im Internet unter 

11.04. 18:15 Uhr Englisch für Senioren, 1. Semester, Stollberg, MPZ

www.vhs-erzgebirgskreis.de
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Private Kleinanzeigen

Wir haben Abschied genommen von meinem 
lieben Ehemann, unserem Vater und Schwieger-
vater, Herrn

Bruno Wächtler

Neukirchen, im Februar 2018

gest. am 29. Januar 2018
geb. am 11. April 1921

In stiller Trauer
Carmen Wächtler
Ilona Uhlig
Sylvia Döring
Claus-Peter mit Veronika
sowie Enkel und Urenkel

Wir möchten uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Arbeitskollegen für 
die liebevollen Beweise der Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen 
und Geldgaben sowie ehrendes Geleit auf das 
Herzlichste bedanken.
Unser Dank gilt ebenfalls Frau Dr. Friedrich und 
dem Pflegedienst  „pro civitate”.

2-Raum-Wohnung in Neukirchen zu vermieten.
52 qm Wohnfläche, barrierefrei, top sanniert, in zentraler 
Lage, alle Räume gefliest 
Tel.: 0371 / 22 14 30

3-Raum-Wohnung ü. 2 Etagen in Neukirchen zu vermieten.
115 qm Wohnfläche. top sanniert, Fußbodenheizung,
alle Räume gefliest, in zentraler Lage 
Tel.: 0371 / 22 14 30

3-Raum-Dachgeschoss-Wohnung 55 qm (Bad, Küche mit 
Einbauküche, Diele und Keller) ab 01.04.18 in Klaffenbach
zu vermieten. KM 300,00 € 
Tel.: 0172 / 694 88 72

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Gerhard Wünsch

gest. am 22.01.2018
geb. am 23.12.1937

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn für die liebevollen Beweise der 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und 
Geldgaben sowie ehrendes Geleit auf das Herzlichste 
bedanken.
Unser Dank gilt Herrn Dr. Rürup, dem Pflegedienst  
Görner und dem Bestatter Herrn Scheer.

In stiller Trauer

Ehefrau Liane
Kinder und Enkel
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im März

Mo-Fr 8:00 -18:30 Uhr • Sa 8:00 -12:00 Uhr

Schon fit
für den Frühling?

während unserer Öffnungszeiten

Kostenlose Messung von

Blutzucker,
Blutdruck und

BMI

in Ihrer Apotheke Neukirchen

Aktionstage 1.3. - 31.3.2018


